
 

 

LUNG „Meer durch Weniger“ - 
LUNG veranstaltet 
Online-Seminar zur 
Plastikmüll-Reduktion 
 
Kunststoffe sind heute als „Plastikmüll“ in der 
Meeresumwelt allgegenwärtig - am Strand, auf der 
Meeresoberfläche, in der Wassersäule und am 
Meeresgrund. Auch in der Tiefsee und im arktischen Meereis 
wird Plastik gefunden. „Besonders problematisch ist dabei 
die enorme Langlebigkeit des Materials in der marinen 
Umwelt“, erläutert Direktorin Ute Hennings. 
 
Im Jahre 2019 verabschiedete die EU die Einwegkunststoff-
Richtlinie (2019/904/EU). Sie sieht verschiedene Regelungen 
für die am häufigsten an Stränden gefundenen Artikel aus 
Einwegkunststoff vor. „An den Küsten von M-V stellen 
'Tourismus- und Freizeitaktivitäten' die größte Eintragsquelle 
dar“, berichtet Ute Hennings weiter. 
 
Die Landeslehrstätte für Naturschutz und nachhaltige 
Entwicklung Mecklenburg-Vorpommern (LLS) am Landesamt 
für Umwelt, Naturschutz und Geologie (LUNG) und das 
Interreg-Projekt CAPonLITTER 
(www.interregeurope.eu/caponlitter) laden zu einem 
Online-Tagesseminar mit Workshops zum Thema 
„Meer durch Weniger - Vorgaben und Möglichkeiten zur 
Reduktion des Plastikmülls“ am 6. April 2022 von 09:00-
16:00 Uhr ein. 
 
Auf der Veranstaltung werden die nationale Umsetzung der 
EU-Einwegkunststoff-Richtlinie und die daraus folgenden 
Vorgaben thematisiert. Es werden rechtliche Möglichkeiten 
und Grenzen für kommunale Handlungsoptionen 
besprochen, erfolgreiche Beispiele aus der Praxis vorgestellt 
und Erfahrungen ausgetauscht.  
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Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Landkreise, 
Städte und Küstengemeinden; kommunale Eigenbetriebe 
aus den Bereichen Tourismus, Entsorgung und Märkte; 
Kurverwaltungen; kommunale Umweltbeauftragte sowie die 
Tourismuswirtschaft und Tourismus- bzw. 
Kommunalverbände. 
 
Bis zum 05.04.2022 16:00 Uhr sind unter folgendem Link 
noch Nachmeldungen möglich: 
http://195.145.109.239:17347/event/meer-durch-weniger-
vorgaben-und-moglichkeiten-zur-reduktion-des-plastikmulls-
2022-04-06-12/page/uberblick-meer-durch-weniger-
vorgaben-und-moglichkeiten-zur-reduktion-des-plastikmulls. 
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